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An etner geſtern in Ouftelöorf Palig von RaſherLeige Le e, von 
Aſegebteses en hen Hecßen des rbeimmſcb.Weſtſcriſchen Cimen ebietes teil, von fra⸗ cher. Seite General imoh, Wepenal Sime und die intecattilert: Kyntroll⸗ kEemmiffton. Geueral kaon -tellte mit, hie deutſchen Surren- bätten einen Befehl des Generals Degvlkte in Einpfang zu behmen. Er verlas dann Ben-Befehl, werhen, ſealehens e eee ů ̃ 

mo: 
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ber deulſchen dirgterung gorte Sentſean für das Peabeter tlecten Cen!e opnehen par ges Wengen vurhenden kun gena⸗ Deßeel enden, SolkeHer Eüterend Sceee Lowerten ſihh, mtehee⸗ Grerees leng weiere Arit⸗ Salämwen, Sahauf eüun 
heuiten ngeputvpel Solgen.— Werluche des Regieruunsorüſt. ſöte mit ben He eeung heg Cerſgilte Ve s erſpͤlgte die Stadt Mem 
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Der unter Berletzung 
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denten und der SSefteverntes. Zu Worte zu kommen, wur⸗ Einmarſch der Franzoßen und * „fieben verw Feloſen ertiar., (verbindert und kle Sthuna für ge⸗ ee W0 , lußerberra Der kedem einzelnen Bertreter ſchriſtlich überreichte Be⸗ kungen e⸗ Reubes Wep, pon, Prcuben Weben daber ibren Sberrdi 
jcbl beigct, Haß dan margen früß an alle Aufträge auf Koh⸗ Laſcherten Angeßteilken mich Krbeitern puer Vindedunig ber feneennd Kokeliefernngen fur die Entente wieder auszu. 8 i, Linderur ſübren ſind. Sie müſſen in der Menge und der Qualiiüät Len und men benfkiet W übren Besuügen, Vergütun- gasgefubrt werben, die während der erhten acht Tage des Her Frünzöſtſchen unsde Fäheuptet, Laß die für Farertr, ſowe weitere 360 Pidéent, um die ſeitdem einge⸗ die Eruäütan der dinth HMerung eciürderiien Lrbent. libe Cetenen Küchſtande en decken. Die Pieferungen an die. Mittelborräte 0i ratiſch vermiüben, n Aden PDen. welhe Sendnnden in vas nabetchniheste, Awor Sgende geaeser wirh von zaſteuttger Slehhe ſeß el iaß Droi⸗ ů welrdcz Sandungen in das nubelebte Gediet Deutſchlands gegenäs ehlvokräte giarr. Aeit keſterkteils batz Bryt hiſchen 
emacht werden 

ßorreide und Wehlvorräte, fomke Hucker auf TWochen in 5ie. in Memel Eingekroffe 5 Im Anſchluß hieran begannen Beſprechungen der Fran⸗ krei. ung an Her Gierundüpelden Labevemiitel ind polniſchen Kanonendvot ö 
zoſen mit Verirebern ber Gewerkſchaften der Bergardeiter jegt rung und Das beuliche iE aiten ales ALeun uni Kurjer“ zuve! 30 erfahren haben, da ial asſle eeer, ,eeeeer, aüen err ae, , n Lh Meaiee. baes Meäuig⸗ Suiderer bolt lich ausgeſvrochene Wünſch, mit deiden Grup, näbren. ů 
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Leie bol mm ben zu verhandeln, von General Devigne ab⸗ . — — habe. 
Nach Mittellern, Berliner Margarinegroffitter 

Die Haltung der Gewerlſchaften. baben bie kollänboſchen uud die rheinlichen Margarine. in der heutigen Plenarſitzung des Reichswirt⸗labriken norläufig die Giekernng von kae nnch Serlin 

  

      

  

. bie Franzefen anneblich Sen⸗ 
ſchaftsrats wollen die Berireter der Gewerkſchaften eingckellt, weil die aſeſen an Sen 15 Regierung um bindende Zuſicherung erſuchen, das Nac audern Se vuthen die Pranzelen weiß en. die . bierſte nece 0 W Franzöſithe w K h 5 Eet 8 2 — einige rellende Wiargerineßenduähen angebalten küben men, die ſte gegen den franz en Re⸗ DAer ů‚ unternehmen gedenken, von der Regierung gedeckt Kontrolle ber Kohlenzüge. 

  

   

    

   

     

  

   

  

      

   
     
       
      

werden. Ein Erlaß des Reſchsverkehrsminiſters an Wie ans Eſſen gemeldet wird, haben die Franzoſen bat. In Lem offlselen Gc⸗ die Eiſenbahndirekt lonen des beſetzten Gebiets, in dem mit der Kontrolle der Kohlenzuge begonnen. Die kontin „Lüirö erklärt., uu erß ů vor dem geſtrigen Proteſtſtreik gewarntGüterzüge milſſen auf den Kontrollſtationen 15 Mi⸗ richten. 

  

   
    

wicht mehr er wurde, hat Unruhe hervorgerufen. Die Organiſativ⸗ nuten halten. Die güſthrer mütſſen den Kontrull⸗ bebgte Savel outs Kari. 
iten verlangen beſtimmte Zuſicherungen, wie pyſten die Begleitpaplere Wüiote Dieſe Kontrolle Der, Reparaffons 
ſich die Regierung in Fällen von Maßregeku ngein ſcheint aber den Franzoſen infolge der weiter atißge⸗ nicht bei. Jdn vertent der 
der hetendat, Börde gehenubor den hemaßregeſten dehnten Beſetzung nicht zu genügen, ſo daß ſie eine Banbos amertkanſſche B. zu verhalten gedenkt. Es ſchweben im Angenblick Ausdehnung der Kontrolke erwägen. wieß hie. en Verhandlungen darüber, ob durch private Sammlun⸗ — ntent, Akt; gen im ganzen Reiche Fonds n Lans, Corderungen enaliicher Arbelterorganiſationen. vrüütten an Dei Aubeßehder der iüicen uus bem im Falle von Faßregelungen ausreichende Berſchledene engliſche Arteiterbvrnanilatäasn,ʒen Beben Der beigtſche Heit 2 Antertrüele 198 ů 
Entſchädigungen gemährt werden. Innerhalb der geßern ein Man n elaſfen das gesen die Boftit UalienifcheDelegkerte erklärte, Deutſchland zabse ſeint Bieie 
Gewerkſchaften ſind Beſprechungen im Gange, über der kranzöſiſchen Retßgierun gesaenber Eunges un Niallen nicht eingeſtelll. Si 0 
die Frage eines Bonkotts der franzöſiſchen und belgl⸗ Deullchland proteſtieri In bieſem Maulfen kinn peſtandes der der ſchen! ichen Wären. Die freien Gewerkſchaften ſtehen vor⸗ folgende Forberungen außgehelt: U 5 — öů erlärie, er werte laufta der Frage eines Boukolts ablehnend gegen⸗I. Sich gheiter ueh'b E die fr,PfAsA2re erklärte, er 5 Aber. Wie, mitgetellt wird, wollen die Bertreter des ven u16 Lurh ;3 pn Ens la ad PeiegiIi „.„ Deutſchen Gewerkſchaftsbundes den Verfuch machen, Gebiet marſchieren zu lalfe 2. ber Voniit: 

     
          
        

        
   

   

   

      

    

  

              

           
      

  

die Debatte über das Arbeitszeit eſetz von der Tages⸗ der franzöfiichen Regierund nicht — L. Mle ordnung apzuſetzen, da ihrer Me nung nach mit Rück⸗ BSorteile aun vperweigern, die ercrtnel ans Rer ſicht auf die noiwendige Geſchloſſenheit des ganzen Artion der kranahßſiſchen Res an E ksaele., Ke, Volkes der gegenwärtige Augenblick zur Behandluüng Madraßsten zu ireffen. 5 e MüGaag aller Be    
    

    

    
   
  

      

  

diefer Frage ungeeigneteiſt. Kerusg ker Pes 
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Eine Kommilflon von franzöſiſchen Ojfiaieren wokte BD roitrrn die Jeche Sölzer⸗-Neuach im Kurden Son Effen be. Sunb 2 Der Brtrirbsrat erklärte⸗daß die Arbeiter jofort Anterbrriten, uir Arbett niederlegen würben: ſie wullten nicht unter Bafo⸗ E vetten arbeiten. Die franzöſtſchen Offtziere verlietzen darunf . die Seche. dent 
Ueber den Zwiſchenfall in Bochum 

      wird noch berichtet: Unter dem Eindruck der Beſetzung i durch die Franzoſen fanden in Bochum ſpontane Kund⸗ Aus London würd Cedungen ſtatt, wobet bie Menge ſingend durch die man den BIäitern Straßten zog. Dabei wurde auch das Lied herteßrder Franzofen zu: wollen wir Frankreich ſchlagen“ geſunden. Surzeit der Kecten Ens Ennſicht Umzüge war der Belaaserungszuſtand noch nicht ver⸗ 5 Euskands n ini     

     t. Als ein durch dic Königsallee kommender De⸗ l Pet ö‚ „Wehwinſter 

  

b. Itrationszun in die Nähe der franzöſiſchen Poſten b Ereit üud. voi dem Ciſenbahndirektionsgebände kam., feuerte die 95 er welterhtv esml     noide mebrere blinde Schüſſe, worauf die Menge in Vage, aber im Letnerlel Küficht, zu int 

   



        

   

    

   

      

   

  

   

    

    

    

            

Die neuen amerikeniſchen Präſtdentſchafts⸗ 
Randidaten. ů — 

In den Bereinaten EStaaten berinn! man ſeht bercits 

mit ber Wahlrumnagne ‚ür die Prüinteniſchaſtühwahl im 

Aebre ißel. Weun ſich auch die Bewegung vörläufta noch 

in gewifen Graustn hält. ſo in boch nichi un leuanen. Daß 

vnn derichlrörnen Weiten berelis erntbalt on dle neuen 

Lanbibaten gedacht wird. ö‚ ů ů * 
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hih reten Lemacht baben, in der Kuromobktlabritant 

Henrd Kerk, ber ſchun beln tAöin veriucht. Inn Welke 
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Bila der Tollar teis elne große Rolle ſvielt, o wetien 

OO Frraude Norauf bin. dak Norb reicher als Rockelehler 

und dan Fork nicht nönia babe. erk etne Wablarmee aul⸗ 

n, Na felne 7νπι Autpuunbilswilchentündler und ſbaſt 

Juyrd-KAutv-mentzer ein arten ilkekorps darhethen, 

Win Kbtertt Kandtdom als Leuen Word in daaegen 

Let in kekler Geit ebenfane vict arnaun Srnais 1 9„ 
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barſ aber vicht veraehrn. baß in Amerila 
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AMei? Ke'rerrintn etatündet worben die ic Lur⸗ 
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Neuc Sozlalrenten. 
Purch eine Aerorbnune im Reicke — bte entiyrechtuß der 
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Kgen dekrecen eit dem 1. Aannar 182 ür 
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pidende und dazu eint Aktle, die nur miit elnem Miertet 

Wortes einzitzahlen, ailr u 75 Prozent vratts iſt. vorgt. 

ſchlagen. Nie Aunſchitunn besrdat nun nicht etwa znt“ 

150 Proßzent, ſie in in Wirklichkett viel bsher⸗ Da HDat 
selbſtberſtändlich vier bößer 

notiert werden Wird, alt mit 7“ Prozent. Mor Hat man 

aus bem Erlrone ganze J Millionen Mark für Ardeiter und 

Sramie zurlickgeſtellt. Dieſer Kall der nur einer wun pielen 

kü, zeint, wie im Keichen der Mabnung zur „Winbeltafront“ 

das Kavitat ſich in ſeinger Grerhnvolliir nicht beirren läßt. 

und wie notwendig e in, daß cie Stenergeletz etner der⸗ 

artigen Rergeutung des Lietrtebstapitals durch Bezüasßrechte 

zuguniten der Aktionärr entacgentreten. 

Die Echweiz verkonfi ibre Pampflotemothern. Die 

Schmt iNer Liendesbadn bat 911 Dompilvplemoliven an ein 

fremides Uuternehbmen verknuſt. da ſſe inſolge der Elaktri⸗ 

fizleruns der Schneizer Rahnen keinen Bebarf mehr do⸗ 

für hat. 

Aus aller Welt. 
Schikfe in der Ontire geingken. Daß deutiche Motor⸗ 

ſchiüßf„Heinat cus Lübe ging ä der Nacht am Weuigg 
an der ſchuehiſben Külle bei SAunbbamn nüter. Die ſesamte 
Mannſchaft vun ſechs bis teben Mann iſt ums Vehen go. 

kommen. — Der Dampfer „Kreifswald“ aus Saßnih ſank 

veit Sträömkad, Die Bejavung von acht Mann wurbe ge⸗ 

rektet. ů ö ů 

Ein Seppeliyflug über den Utlantlichen Oscan iß im 

Augußt mit einem deutſchen Luftſchiſt brablichtig. Es ban⸗ 

delk ſich uUm einen nuch im Kau bekinblichen Keppelln von 

7hπ] Kübikmeter, der an die Vereintaten Staaten abzu⸗ 

liefern tit. DPer Flutz ſull bon Krledrichsbafen über Spanien 

athen und bis Neunork girka Stunden dandrannßn 

Wenn man, Naharienvbael kärbl. Wit einem recht kurto. 

len Fall von Betrua batte ſich das veipziqer Schößtengericht 

an beichäftiaen. Ein Arbcher, batie mit Hilie leines Sohues 

fünf Kanartenweibchen mit Chromaelk arfärbt, um ibnen 

das KAusſeben von Männchen zu geben, elne Prpzebur, die im 

Zeitalter der Steinachſchen Get blechtkverpflanzunastheorie 

immerbin recht rücktändig anmutet. Dieſe einſachen und 

ſchlichten Weibchen batten ſie einem Mogelbändler⸗ als, ae⸗ 
ſanastächtiane Häbtttden verfauft, daß Stüch zu 2400 Maork. 

Das Schölfengericht verurteilte beidr u Om reſv. B 

Marl Weldſtroie. 
Das ſchiechle Scüulzeuanis veranlaßte in Hobenſchön⸗ 

hüufen einen vierzehnjährlaen Schlller, ſich durch einen Schnk 

in den Kopt zu ſüßten. — 

Purch Feuer vollkändis vernichtet kl geſtern normittan 

das derühmte Orangeriegebäude inm Wörlider Porl bet 

Dellau. Der Schaden beträgt virle Milllonen. 

Hohde Steuerſtrate gegen die Hohenlodewerke. Die polniſche 

Steuerbehörde hal, mie man aus Myslowit meldet, die Hohenlohe⸗ 

werke weqrn umſangrricher Steuerdinterziehungen zu einet Strafe 

von 843 Mikionen deutſcher Mark veryrleilt. 

Drobtlolſe Telephone zwiicken RNeunork unb Londvon. 

Geitern würde ein erfelgreicher Verſuch mit draßtloser 

Telephonte zwiſchen Nennortf und Londun armacht. 

Gannerkreich eines Studenten. Nach Werübung einens 

dreſften Gaunerkreiches in Wien iſt der norwegiſche Stu⸗ 

dent Felir Albert Amundien geſtoben. Eine Frau Henriette 

Kruß hatte im Anſtras einer Baronin ein Paar Brillant⸗ 

ahrringc zu verkaufen. 

  

    

Der Rorwager krat unter falſchem 

Namen als Käuſer auf und wollte 27 Millionen Kronen zah⸗ 

len. Da er Leiu öſterreichiſches Geld bei ſich batte, iordertr 

er die Fran auf, mit idm im mitgebrachten Auto zur Bank 

im fahren, wo ſein norwegtiches Weld umgewechſelt werden 

ſollte. Di: Fran lesit das Etut mit den Dörrtngen. iin, oin 

Kuvert und vorlien das Zimmer, um Sisgellac zum Ber⸗ 

Mieneln zu holen. Dieſen Augenblick benuske⸗ der Gauner. 

das Etui mit den Obrringen gegen ein miſgebrachtes leerel 

Etut zu verlauſcken, das dann auch in dem Smmen derl Ler 
wurde. Beim Eintrttt in bie Bank verſchwand der Vur⸗ 
brecher durch eine Drebtüre. Er flob daun mit etnem ent⸗ 

liehenen Autpmobil nach Ungurn. ů—— 

Feldmausslatze in Sütdeitruhkland. 
3 Les Gonvernements Stawropol. 

Gewaltige Felder⸗ 

EUn — ‚ eine fruchtbare 

e von eiwa 1120½%½ Teßlallnen. in von einer noch irie 

tenen Feldmansnlage behngtfucht. Ganze Schwärme 

Tiere ichwimmen über den Don. Aus dem Donez⸗ 

euvernement wird berichtet, daß das vieltanſendſtimmige 

Virven der Mäuſe von weitem zu hüren ſet. Die Tiere Eind 

Lermaßen dreiſt, daß ſie die Steinkohlenſchächte überſallen 

und den Kaurrn ihr Eßen weaſchnayven. ä 
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Ein Glocheniptel aus Dorzellan. Auf dem Rathaus in Mieigen 

wird ein neunes Glockenſpiel aufgeſtellt, deſſen Gleccen, ub groß, ob 

Klein, ob dboch⸗ ober tieltünend. ulle aus Porzelan beſtehen. Die 

ehemels Aßaigliche Dorzellanmanmiaktur ſeellt die Glocten her, die, 
nach den erſten Proben zu ſchlietzen, einen oanz mürchenhaften Klang 

daden. 55 gewaltig eine qreke Kirchenglocke klingt, die aus Bronze 

gegolſen it, die kleinen Gllcchen der Glockenſpiele daben doch zu⸗ 

meiſt eine recht düünnr, blecherne Stimme. Das ißt beim Vorzellan 

andens. Kuch die hehen Stiimmen tünen noch voll und paſlen vor⸗ 

züglich zu den lieißen Lagen — Peitn Dreben ſolcher Glocken, noch 

mehr ader beim Prennen muß mit allrtgrößter Sorglalt verfahren 

werd en, da der kleinſie Riß den Alang ſtört. Die Porzellanſtadt 

Sit Lam ein neues Wahrzeichen, ihr Auf wird in 

deppeltem Sinne vom Porzelan ausgehen. 

Ertte Durdcuerung der Sahara im Auts. Der Berſuch, die 

u einem nen Konßtruierten Kraflwagen un durchqueren, Uber 

  

      
Auto iht alſo nun als das ibeule Be⸗ 

in ite exwieſen. Die fünl Kraftwagen, die 

9. Aber betähigt waren, ebenſo im Sand wie im Morelt 

zu bommen und tognt Berge zu überwinden, pewoährten 

en, jo auch bei einem furchtbaren 

ten haiten auch Angriße von arcbiſchen 
legte Etappe von Burem nach Timbuktä 

ün Stunden gemicht. Eine Durchqnerung 
Samelen. nimmt etwa 3—7 Monate in Kaſpench. 

onärs Vermächinis an ſeine Sühne. Der 

germeiſter voan Liverpoel Lonis Samuei Cohen, 

ger eine großen Firma und vielfacher Miilliondr 

teinem Teſtament ein Dermächenes an ſeine Söhne 
n dem er ſie auf das drinalichſte beſchwöri, nie 

teſchäftemachen an der Börſe erſcheint 

etährl Beiderwerb, und er ruft daher aus 

un Söhnen zu: Ich bitte und beſchwöre meine 
Riertals in Spekulotionen an der Börſe oder jonſt⸗ 

alfen. Geid, Das aul dieſe Weife gewonnen wird, 

er Dieder verloren und kührt zu Weilern Verluſten und 

E. Ebenie verbietet dieſer borſichtige Bater jeinen 

die in das Reichäft eintreten. ſich jemeis als Kandidaben 

3s Paättament eder für irgendein öſſentliches Amt auf⸗ 

zu lallen. Endlich warnt er ſie vor Heiraten mit Frauen, 

einer aäderen Konkeſſien sder einer andern Ration ange⸗ 

en. All dieſe Warnungen dehnt er auch auf feine „Enßel 

  

  

    

  

    

  

    And ent.ernzen Abkömmlings“ aus. 
——  



  — 10. 0b der Gelber müſſe monatlich geſchehen. Redner kraate 

wurde vom Stadtv. Gen. Zukaſchewskßpais zu hoch belämnkt. 

    

    

    

Die geſtrige Nerkammlung der Stabtverordneten erledlate ate erſten vier Punkte der Tagrsordnung obne fede Aus⸗ 
ſpracbe. Der Beſchaffung eines Laſtaulos ſür die Feuerwebr würde zuneſtimmt. Geaen die Erhöhnne der Stand⸗ und Kellergelder in der Warktballe, der Standgelder auf gen 
Wochenmäürkten ſowir auf dem Tominiks und Weihnachts⸗ 
markt wurden Einwendungen nicht erhoben. Erhöht murben 
guch die Frellagervplapgebübren und die Gebühren flr bie Vehutzung der ſtäbtiſchen Kräne in Katferhbaſen. ü Es würde alsdann in der 

Veratuna der Haushaltöplänt für 1022 ö 
ſoriprinüren. Stabdtv. Gen. Arezuntki bedauorte, daß der 
Stat ſo ſpät zur Kerotung kommt und krörterte baun das 
Berbältnis Danztas zum Zophoter Spieltlab. Redner be⸗ 
kannte lich als grundſätlicher Grauer des Spielflubs. Ein 
Antras, aus dem Freiſtaafgemeindeverband auszutreten, 
würde jedoch leine Miehrbeit ſinden. Im Etat ſeien B5 Mil⸗ 
Itonen Eiunahme aus dem Splelktub eingeſcht. Der Betraa 
müßte ledoch weleutlich bötzer ſer, da der Freiſtaatgemeinde⸗ verband 192,6 Millionen Mark erhallen babe. Mie Ablie⸗ 

au. ob es Tatſache ſet, daß dem Spieltluv.ö. Millionen Mark 
Stkruücru erlanlen warden find ö 

Senatsstezebräsbent Dr. Zlebm antworltete, datz die Gin⸗ 
nohrte aus dem. Enb weſentlich höher ſei, als mie im 
Etat vorgefeben. Die Abiluhrung der Gelder ertolge monat⸗ 
lich. dem Spielllub ſeien keiue Steuern erlatlen worden., 

Stadty. Scheler [Diutl.) trat ſelttamerweile für dle 
Kom munalileruntz des Aearäbnisweſens 
ein. Stodtv. Habel (Diutl.) erinnerte daran, daß die Stabt 
durch Lieferuns von Maſchinen und Holz Teilhaber an der 
Möbelfabritk „Olkos“ ſſt. Er nermiſtte im Etat, eine 
Auvibendeneinnahme. Senatyr Nunge erwlberle, daß der 
Freiſtaat Teithaber fet. dem Grundttück und Gelände der 
Firma gehsxten, Stadtv. Meinke (Diutl.) mies darauf hin. 
daß der Ueberſchuß des Aus wandererlagers, der 
etwa 50 Millionen Mart betrage, noch getteigert merden 
könne., wenn die Tageskarten nach Tohar verkauft würden. 
Senatvr Runae macht darauf aukmerkſam, dan die Auswan⸗ 
dererkraae im Einvernehmen mit Polen erit eudalltis gere⸗ 
ngelt werden känne. ů — 

Ein Antrag 000 Wüst forderte, die Summe für Tumult⸗ 
ſchäden von 265 000 Mark auf sü Mart herabzuſeken. Der 
Antraa wurde abgelehnt: der Etat bierauf unverändert an⸗ 
genommen. 

   

      

Die Verdoppelung der Herberasbſteuer 

Redner machte eingehende Vorſchläge üher die zweckmäßige 
Einztebung dieſer Steuer. Es ſei notwendig. die Stener⸗ 
ordnang noch einmal zu neröffentlichen. Der Bürzerblock 
bötens die Steuer nach dem Vorſchlage des Senats zu er⸗ 
öhen. 
Alsdann ſtand der Hanpthaushaltsnton für lons zur 

Beratung. Stadtv. Dr. Herrmann (D. P.] betonte, daß die⸗ 
ſer Etat in zweikacher Hinſicht eine Rekardleiung darſtelle, 
einmal, weil ber Etat. zum erſten Male eine Milllarde über⸗ 
ichritten babe,dann fei aber auch die verſpätele Fertiaſtellung 
ein Retord. Er ſorderte encralſch eine rechtzeitiae Fertia⸗ 
itellung des Etats kür 1923 und brachte eine diesbezügliche 
Entſchlietzung ein, die auch vom Bürgerblock angenommen 
wurde. 

Senatsvizepräfident Dr. Ziehm antwortete, daß begrün⸗ 
dete Ausſicht vorhanden kei, daß die Ctats für 1023 recht⸗ 
zeitig fertig geſtellt werden. 

‚ Stadtv. Gen. Man 

erktärte,daß bie W. S.N.⸗Fraktion dem Etat nicht zuſtimmen 
merde. Sle habe kein Vertranen zum Senat. Tie Ableb⸗ 
numn des Eiats ſei das einzige Mittel, die rechtzeifiae Fertia⸗ 
ſtellung des Etats zu erzwingen. Gen. Mau b e die 
Etétsteratung, das Sündenrealſter des Senats aun, 
und wies u. a. daraut hin, dan der Senat, obwohl 
ter elner Stadtgemeinde, in erſter Li⸗ ů 
Slararier Fahrtehme. Der Senat bube,es 

tiiche Maßnahmen gegen Len Wuch 
Ru'kebnna der Markturcikverurd 
ſung des Wuchers verbindere. 
wandte ſich dann geaen die a 

E wäre »weckr 
hrung wtriſth 
rtretern 

  

   

            

    

  

   

    

           

      

    

        

s die andern Sroßi 
meit wurde der ů 

MWanael an Weilch 
acru 

  

       

  

drohe der 
ht, werden. 

Waus den Streiſen Neuſtadt und 
    

dtn. Siebenſrrund gab zu, daßn die Warenprelſe in 
anala köber ſind, als in den deutſchen Städten. Das ſei 

au den Zell »nrückzutühren, auch llelerten dentſche Firmen 
na⸗ Danzis Waren nur mit einem befunderen Auſſchlog. 

Au. Mau erklörte, daß ſelbſtverttändlich die Rerkaufs. 
uir) nuch den Geſtelunaskonten richten mſtßen. Aßer 
udwirtſchaft produnlere unter verhältnismäßla aün⸗ 
Umſfänden, deshald mülſe der Wucher mit Lebens⸗ 

unterbunden werden. Seit Mochen erbalten die 
nae nur 10 Liter Milch vro Tag, weil die Landwirte 
ich vorbuftern und an Hutels und Wohlhabende ver⸗ 

rn. Die geringe Milchbeliefernna beeinfluſſe den Ge⸗ 
beilsauſtand der ſtädtiſchen Bevölkeruna aufs ſchwerfle. 

Lon den Aerzten wird ſeſtgeſtelt, daß die Jabl det 
ken erſchreclend zunimmt. Die nrüößten 

e des Vylkes feien die garariſchen Wucherer. 
f garzt Dr. Thnn beſtätigte die Auafübrun⸗ 

n. Mau über den ichlechten Stand der VylkSge⸗ 
Die Säualinge müßen 1 Liter Milch pro Tag 
ederbolt ſei aber nur da Liker geliekert woroen. 
Gen. Leu führte den Mangel an Säuallnadmilch 

nergenügrnde Organifation zurück. Ste wandee ſich da⸗ 
„daß die Kleinhändler gewungen werden. den Preis⸗ 

Da itempeln au laſſen, ohne daß damit eine Rrüfung 
Weiſe nerbunden iſt. Rednerin machte ferner darauf 

kiam, daß rruelmäßig am Sunndbend ein Mangel an 
intritt Die Bäckermeißer erklärten. daß das auf un⸗ 

Mebllieferung zurückauiühren fei 
enutsnertreter Rohde teilt mit, da 

Liter Milch nebrauche, wenn jeder 8 
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Danzigs Brot⸗ und 
Verdoppelung der Krankenhauskoſten. — Die Feſtſetzung der Wa 

x ö preiſe. — Danzigs Einnahmen aus dem Spielklub. 

bie.& CKrauen unnertäntliche Haltung wird erllärlich. wenn 

Der 

äruniit für bie Stedtungsgeſellſchaft „Kurve“ beſchloffen. 

  
  

Liter e.balte. Die Zufuhr betrage jedoch nur 8000 

       

2, Waßſer, und Elehtrtzltöts⸗ 
pro Tea⸗ Gs maßt verſucht magderi 2 
merrden zu erhalten; eine nochmalige reiäfhetauf⸗ 
be Mierg kär MAilch eih taum u amgeben. 

e. „Die deutſchnattonaſe SFtabtv. Fran v. Lorsileiſch proch lich ebenfalbs für eine Milchnreiberhöbung auk. Wieſ⸗ lüͤr⸗ 
man welß, daß die towohl als auch ihr Mann, ant bepahlle Angenellte des Seusts ſind, — 8 „ „* Stabtr, Genoffin Len ſtefile ſeik, haß wäbrend der Krleas⸗ ebt die Miichverſprnung der Säucringe beifrr war, als 
Ehit. * * —— —* — —— Die Auclprache war damit beenbet. Der Hauothausbalts⸗ vlan nurde in erter Leſung vom Hürgerblock angenomzl g. urtſal der Hauäbaltsotäpe für Bie Rädtiſche Sparlaſſe und öie HKäbteſchen Gas“, Waſfer, unt Eleltrizuätswerke wurbe beſchloͤfſen 

„Die Berdoppelnas ber Krankenbansgebllbren 
watrbe genehmigt und babel ein Untrag angenommen, der die Ermäftiaungsgrenzen berauftent. öů‚ Gegen den Kaſchluß Sbrad an die Danziger Waſterleitnun wurden Einwendungen nicht gemacht. Widerſnruchblon 
igukbe auch, die ebernaßme eius SSeytßekenAusblictunggz, 

Den Wejlerkezua von Warkeubrot 
betraf eine Ankrage des Stadtv. Evert (8.). Er wünſchte., daß bas Markenhrot varläufig belbehalten wird. Eine Auf⸗ bebunga det Martenisſtems würde eine autterorbentliche Ber⸗ teuerung des Brotes mit ſich bringen. Jurzetit verdienten die Wöcker au dem Markenbrot mehr als an dem marken⸗ freien Brot. — * — — 
„Senator Dr., Eſchert erkiärte, das zur Beibebaltung der Hrotbewiriſchaftung große Betrlebsmittel notwendia ſeien. 

Täglich werde 1 Migion Mart Beirlebskapital Kebraucbt. Stadtv. Frau Richter (T. P. wies darauf bin, daß das Hrotaztreide zur Spskulotſoyn beuußlt werde — Die fyellſetzung der Preiſe für Elektrizität, Gaß und Waller erfolgt tetzt nach einer Koblentlaufek ohne Mitwirkung der Stadtverordnetenverſammiung. Die W.S. K. fordert, daßz bie 
reiſe wieder non dem Plenum der Stadtverordnetenver⸗ ſammlung ſeſtaeſest merben. Stadtv, Gen. Evill bearündete 
Len Antrag und betente dabel, daß das Plenum öft anders 
entſchieden babe,. als der Ausſchuß. Es ſei das Beſtreben des Senats, Stabiverordnetenverſammlung und Bolkstas nach Möalichkeit auszuſchalten. ᷣ„W — 
Die Mednexr der bürgerlichen Frakttonen. lehuten den 
ſoztaldemokratlichen Antraa ab und erklärten ſich für einen 
Antrag Zrunzen, der ſordert, daß die nenannten Preiſe im 
Einverſtändnis mit dem Belenchtungsausſchus keſtoefetzt 
werden. Der Antran Brunzen fand dann auch eine Mehr⸗ 
Ketehnr Hauſe. Der fostaldemokratiſche Ankrag wurde ab⸗ 
gelehnt. ů Um ues lihr wurde die öffentliche Sitzung geſchloſſen und 
in die neheime Beratunga eingetreten. 

  

ů Kommunſtiſches. 
Die: Gruppe der Danziger Komminiſten bielt geſtern in 

den Werltſälen eine Verſammlung ab, in der gegen dir Ver⸗ 
teuerung der Lebentzmittel und den zehnnrt ntigen Steuer⸗ 
abzug proteſtiert wurde. Rahn und Sthmiòt waren die 
Syrecher. Letzterer verinchte, das Steuergeſek zu erläutern 
und ſeine Auswirkungen Au ſchildern. Vorber batte. Rahn 
eine lnſprache gehalten. in der er u. a. die deulſche Sozial⸗ 
demskratie dafür verantwortlich maihen wollte, daß die Dan⸗ 
ziger Bürgerlichen den zehnnresentigen Steueradzug ein⸗ 
geführt haben. Gegen die Milch⸗ und Brotpreikerhötzung 
proteſtierte Rahn; er meinte aber. daß nicht mehr Proteſte, 
ſondern Maßenaktienen erfolgen mäßten. 

In der Diskuffun frugte ein Anhänger der ruffiſchen 
kommuniſtiſchen Gruppe. mit welchem Recht die Referchten 
betont hätten, im Kaluten der Kommitniſtiſchen Partei zu 
iprechen. Die Danziger Gruppe bätte ſich von der 
mumniſtiichen Partei abgeſulitrert und würde von Mäskau 
nicht anerkaunt, Ein zweiter Redner erklärte, daß in Rer 
kommuniütichen Pewegung die Württhaft Rahn⸗Schmidt 
aufacbört habe. Dis Leitung wöllte dieſem Keödner daxauf 
das Wort entzieben, muüte ihn jedoch cuf Beichluß der Ver⸗ 
ſämmlung meiter reden laßen. Die Anhänger der deulſchen 

uhe waren auſcheinend gegenüßer der ruſſiſchen Gruppe 
Minderzahl. Die Mebrzahl der acher verbielt 

Litjen Anscinanderfetzungen vpaſiſi midi vermied 
em Schl ort, auf die ßettmeilig ſehr ſtürmiſche 

uon einzuge Merkwilrdtgerweiſe ſchloß die Lei⸗ 
die Berſammiu mit einem Hoch auf die 8. Inter⸗ 
alée, obwobl dieie ihrer Gruppe jede Exiſtenzberech⸗ 
abipricht. Die geitrige Keriammiung zeigte ditrch 

übre Auscinanderietzungen nur erneut, daß die, Arbeiter⸗ 
ſchaft von dieſen beiden „Parteien“ auch mweiterbin mir die 

itzeruns der Arbeiterbewegung zu erwarten dat. 
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Eine Diebes⸗ und Hehlergeſellſchaft. 
Amm 9. Juni abends wurde während eines Konzertes 

in die Wäſchekammer des Friedrich⸗Wilhelm⸗Schützen⸗ 
huuſes ein dreiſter Einbruch verübt. Die Täter hatten 
die gut geſicherten Türen erbrochen und Wäſcheſtücke⸗ 
bauptſächlich Tiſchdecken und Taſeltücher, entwendet. 
Der Mert der entwendeten Sachen betrug weit über 
eine Million Mark. Als Täter ermittelte die Krimi⸗ 
nalpolizei den krüheren Zapfer des Schritzenhauſes 
K. S., ferner den Fürkorgezögling O.-M. Die Täter 
aaben die Tat zu, erklärten aber, daß ſie um den größ. 

  

ten Teißder Beute ſelbſt beſtohlen wurden frien. 
ſie die Bente bei eiger Krauev. Z. Untergeſtellt hatten, 
batte ſich diete mit thren Familienmitgliedern von dem 
geſtoͤhlenen Gut reichlich mit Wäſche verſorgt. Außer⸗ 
dem hatten anch die Einlogterenden der Z., und zwar 
der Jögling KH. und der Schloſſer S., Wäſcheſtücke an ſich 
genommen. S. halte feinen Teil bereits zu ſeinem 
Schwiegervater auf einen Weichlelkahn geſchafft, wäh⸗ 
rend H. und die Kinder der 3 ihre Sachen an den 
Hüändler T. F. aus Wonneberß verkauft hatten. Als 
Letzterer am Sonntag nachmilkag feſtgeuenmen wer⸗ 
den ſollte, niebſit, er ſich mit ſeinen Angebärlgen auk 
ſeinem Grundſtück zur. Weh 
ten mit einer Schußwaffe 
Berſtärkung konnie die 
hinter Schloß und Rirgelg 
Teil der Beute murde d⸗ 
ſchaft abgenommmen und dem G 

   

   

       

    

  

nach Herauholung von 
aft überwältigt 

acht morden. Der größte 
i und Hehlergeſell⸗ 

  

   

lchſorgen. 

mehr Mitch aus Pom⸗ 

marttel- er Herdbuchniet 
bPereiid ſeine cheralter Grlanbnis 

edenß 

eühr und bedrohte bie Beam⸗ 
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— HFewortenen 
2ü3 den, Seeen 

'ein reiſtant an 
in Keltalt der Wietzuus 

hehaützen Der 
18—4 Er In. Neſem. G, 

Baderaht Sercdente Perelte wneilMwenglien Siel⸗ On. r. e Reri⸗ 
üreite, die in Aren virr Wochen von der Maabpwirtſchnit aum des Fürſ. bis Sachsanhe herauſgelrieben morden ſind, iſt dieſe kund hereits bemilligte Btehauafn 
geradeszu ein rechen an der Tansiger GAüuwonerf 

Etue Kecßfteruns, Aie in ter beutigen Stiunttan Oteſe ũ rekkr oder auch nur irtdirekte, Mithilfe Lan 
Ernührne arlugt werden. Ein folchen Eug 

nüähhrungskriſis iſt uicht nur Verbrechen alltin, 
mt ſugar noch die Berböbnung der Köot des Vorken 

zum Uüussrn, j 
Die Wietveſtände im Fretſtaat (e aroß, baß wir hie ů 8 b eiſe t. iSANN 

Wert Hud UE. 
Sennis, der bisßher noch immer zu der A 
ſelne Zuſtimmung geczeben dar, bie Preiſe 
aü be getriehen Worben wören, bann? 
allen 
Verhältrißſe a⸗ 
der Prvis der & 
uiw. 

Heuttton 
      

      

   

  

    
    

  

   
   

    

   

                  

   

            

   

      

    

  

kin 
an den darauffolgenden 

wochenlang itabil war, ſtien der Preis für 
Tas — Taßg. Jeder Tag LEinen 
der Wucher fetert agen. 

Unter den 600 Stlick zur Ausfubr fetaegeb x 
ſind ſebr viele ho ende und friſchmelk 8 Pe⸗ 
pichts der Milchknappheit und des teuren Milihprelles d⸗ 
kommt dieie Biehausfubr noch eine gang andere Bed⸗ 
Sie int alatter Kindermorb. Einem Senat. der ſeine e 

Ausſubr folcher vorbandenen und noch we 
aibt, muß das Brandmal des Kiubermordes au 

he geörlät werden Mit dem Angenblick, wo dtei⸗ 
600 Stück Wieb üver die Grenze ſind, iſt die Geltgende 
geben, die Milch⸗⸗-uns kichtereiße um weltere: 5d Prozen 
zu ſteigern. Ein Senat, der dieſes Verbrechen an der Van⸗ 

ů ü. ete der Volksernäß 
rung waren Sabotage derſelben und⸗ Vertretina Der. Bri 
intereſſen von Landwirtichaft und Handel. An der⸗F 

erkicht⸗ Miehausiuhr mird der, Bolkstag 
Wort zu reden Bäben. Mernn er feinie Aufga 

rörechen veruinde 

  

   

  

Uebertenernnaszuſchuk und Stenkrobang. Wie 
is geſtern miiteilten, erbalten dir äßtiich⸗ 5 

wie die Beämten und Xugehtellten iEe 
kurſch Von dieien Juſchuſſen merde ihnen ein de 
rrozentiger Steuerabzug gemacht. Wie nuia vom 
Ler Wemeinber und Slas 
durch Berbandlungen err⸗ 
kein Steucrabzug erfolc Keber 
reſtlos aukangablen, 280 der Abzug ſchau 
zurüczuzohlen b 

Von der Wertzuwachsſtener- Ende Augn 
verkauſten notgedrungen zwei alte Ebelente in. D 

05 be Sund da 

          

      

  

       
    
    

                

   

vom Steueramt die Mitteilung⸗ 
Steuer rund at Mark betrage. 
lägßt die Gelden wergn9 nicht Gelte. 
Unterſchied zwiſchen 83 000 Mark und 850 
zur Süeüe, Pairdaneg⸗ inhs wöttt gebracht 
ärte bedeutet. Dagegen iſt es 1 Eebraächt, 

Epekulatſensvertänlen, bei denen oft ein Grundſtück 
innerhalb kurger Zeit den Eigentütiner mebrſach w. 
ſelt, den Unterſchied zwiſchen Aptmufs⸗ und Verka⸗ 
zinſen voll zur Steuer heranguzt hen. ů 

nalpollset 22 Stück Voxkelfhäute, welche im V. 
dium, ZBimmer ‚. belichttq werden können. 
Neufahrwaßer 1 Sack Gerſte als geſtohlen 
den. Intereßenten können ſich bei der Schnsdolikei 
fubr. Abt. X. 2. Hochſtriek. melden⸗ ä 

8 bericht vom 12. Januar 1823. Fetzenemmen 19 
eu, darunter 3 wegen Diebtubis. 1 wegen Sehle Waideß 

    

       

    
     

  

    

1 Douar — 
1 veinliche Mark 
1 Pfund Sſerlinaan 

bollddiſcher Gulden 
I. norweqüche Krone 
(däniſche Krone 
* 

E 

b —
*
 *

 

mtliche Kursnotlernngen vorz 16.-A 
Hor: Gelb 16 88i8s, Btitet 18741,75 5 

Brief 58.14; engl. Pfund: Geld 774 
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von ber T. 

  

Büh⸗ nigsfrage. 
nerſchirdener Wirt⸗ 
ie vertDiedenen 

— Werkauden. Cs 

  

    

  

     
pnd neun 
Wülrde inſtimn      

   

     

    

      

  

    

  

    
   
     

Würellantr& W 
lung von Walten uv⸗ 
ktandäbunbes berRändiage Mun Lallev 

  

   
       

  

Wirtictaltstr non Ip Shahr an 
bären, welche ir 
Kürkrreneh. Nie 
Ironte aui dey “3 
Eürte. iis hnm 
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            Auau rtenre u Er- 
ürbeten, mit ber 

efermen nieht änger ui AsSdern. 
nuch viGem Lpetvan Und rinet 

  

      
   

    

     

         

  

       Mue — 
Ehkrüt 425 Kkeil. nrittin Teine 

21 prun. 4. ee i Aur 

nchunn ! 
eniret lun; 2 
N: 2 b85 20 ar 

          
    

              

Die dezember⸗Gebälter im Groh · und 
Kleinhandel. 

übet die Eatlohmmig der Angeſtellten ier Handelsgewerbe 
150 Deßthrber Dai Der Schlichmnasaushuß lolgenden Schieds⸗ 

  

  

üennt Frfatzt: [fer Sen Hröß, ant Küinhenstt i szis 
üind ſolgende Brauches- und Nlaßfeneinteitungen eingefübrt: 

Aleinbendel, Bronche 2: Greshendel (Speditkon 
Jede der wei Brauchen wird auherdem in 

brei Klaßten eingeleikt. Die Kiaſle A umſahl die Angeßtekten, 
dit einfache mechanlſcht — verrichten; in b Klaſie B 
entſallen din Angeßreßten, dit einen lettenden De Mice ausfbüllen. 
und in Klaſſt Cgrdören die Uugeſtellten, die keitende Poſter 
innehaben. 
— * EEs ssnder Eus in Sen enzelnen Srarcg,es 

und Klerſen Pükret Gedaksjatze kitgeſeti worden: 
Aranche 1 Kleinbanbeh. Kiaßft à: Im Berufsjahr 

2 M. in 3 g. Bervisſadr 24900 Wk., in G. Kerufsſadr 
47%0 MI., à. Bernisiatt 48800 Wk. a 8. Verr sſahr 
35 W Mä, im 8. Berufvijaht 82 100 Mk, im I0. Aerufslehr 
Eund darüber 760 Mʒk. 

Fronche 2 (GSrohdandel. Rerderei und S Peenssiehr; 
Klaſle à: Am 4. Reruisfahr CCU Mk. im 5 iohr 
UUD Möü., B. Verue'sſadt 1— ½ A, im 7. Seunsſes 

NR. f Bernfsfadr 6ι Ik, im à Berufsiehr 
890%½ MR, im 10. Seenfaßahr und Netüber 7U0 Mü. 

Dit Gedatter der 2 Aten in Kiane 8 der beiden 
KRroschen rthalten einen ZJaſchien don 18 Pregen anf Die 
Wehäller der Kiaſſe A, die der Aageftellten in Kieſte le eiren 
Auſchlau von X& Prehest aul die Gebälter in Rlalte a. Der 

Dnpephentige Aürng far Weidliche Ungeßteltt witt pezifliher 
enarben. fotvie bei Nesendebtenung in Spezialbranchen 

koremt tüönfüg im Feriſall. Die Berbeirabetenzulage iit auf 
Mark monatiich jrharlett worden. 

Außerbem bat der Schlicttunsszausfhub emiczieden, daß 
der Vurs der ArNeitgedetvetbanbdt im Hanbeisgeperde und 
Dre Asgehckiengewerkichefzen ciarn Tarfvertrag abzuſchliehru 
Sn ber folernde Fragen regeln ol: 1. Geltr ngsberrich, 
2. Uedertenden J. Iirtanb. 

Brauche 1; 
unt Nrüütrti), 

   

    

Spareinlagen nach Noggenwert. 
Um die ESparctnlanen vor der Untwertunn au 

5 varkaßt Ler Siadi orpri irtzt in 
»* Aund foniti weribeiläandige 

Daet Srarvrerkrur in Aosacnvad 
Raß ewetül Einsablungen wie Au 

Abrablungen zwar in Rapirrmart 
ttiprechend bem jeweiligen Aueg⸗ 

cr an der * liner Freduftenbörir 
umisgck cten Mrngcn amtlich nottert rürd. Dieie 
zannte Möonn,ennaähtang erianetn als rtriteſtän ⸗ 

Bitab nbert geriänct, weil der Kogaen-⸗ 
i niihi Pen farkes Schranlusgen des 

Pllarsa ausgeirtzt . anbererteits Rir Greikbeweagung 
Aker Ubrizen letenswaicktiges Acbarlsartitel mitmacht. 
—Eckbit menn alir die Vastermarf einmal witder fei - 

Der Büttnerbauer 
Numer gee Wildbels ves Pelens 

Hechkraa verdeten., 

   

        

     

  

    

      

gnen ober gabluitert werden ſolte, wird der Roggen⸗ 
preis ſtets der Kaufkraft des f. At. eingezahlten Gel · 
des entiprechen, indem der Ruggenpreis ſich der all⸗ 
gemetnen Preisläge, nicht lediglich der volitiſch 
Und börfentechniſch leicht beeinflußbaren Höhe des 
Dullorſtandes, anpahi. Durch dieſe Feſtmarkſparein⸗ 
lanen hofft man nauf Wieberbkelebung des Sparbetrirbs 
und Befreiung des Sporbaplals, van dem vollswirt⸗ 

teen ſchädlichen Prann nach Sach⸗ und Auslonds⸗ 

  

werler 

  

Kleine Anfrogen an den Senat. 
Der Errichtung einen Amlägerichts in Neuteich iſt 

Puürcn eien vom If. Juni 1Ai richlefjen. F2 dieſen 
Weic he- i punkt des Antraft ⸗ 

‚ Welctzes Nurreö den Seuat bestimmt wirt. 
Per Srunt Murd Reßtaht. meswonen dirirr Keiipunkt 
5 nicht britimmt fü, und wann er bekimmt werden 
wird“ 

à* der eriaung liebt vor, Naß gelehliche Maß⸗ 
*n Kampf gegen Schmutz und Schundlite⸗ 

lomie zum Schlitze der Jugend bei öfſentlichen 
sen und Tarbictungen zn ireilen ſind? 

nelrgai, was der Senat zu lun gedenkt, um 
birſen in der Berfaſſung vornclebeuen Schutz müglichſt 
bald wirklam durchzuinlhreu. 

       
    

   2 
taätuyr.     

   

   
    

   

  

Edwurge richistachtn. Für die am 22. Jauuar beginnenbe 
Ehusgtichle zeit Und bikbe! fylnendr Sachen zur Gerband⸗ 
358 5 Raun, Wyrden: Um — Jammar Ocagen den —— 

  

  . annar garaen den Kutſcher Gerra Veinwerhirt angd Ohra 
megen Reiurtörs, EUm 94 Jannat argen den Arbetter 
Munul MWomſced aus Schiblid und deßen Gbefran Lutia 
Romichuc wrucn verluchien Mordes in Tateinbelt mit ſchme⸗ 
rem Kaubt. Am M. Janůuar gentn den Schloter Wilhelm 
Funt. den Heiher Allbeim Kubnle und den Arbeiler Richard 
kukss, ſomilich aus Danzla. wegen Aytancht. Am . Kannar 
graen Len Schndmatger Johann Lewalski aus Ertrräbagen 
Wraen Mürdes. 

Keine Kenberung ber Straflammerbeſetzung. Der 
Senat beabfichrigt. kie Zahl der Richter bei den Strof⸗ 
kammern von ô auf 8 herabzuſetzen. Schon die erſte 
Leiung des Gele —— ergab, daß die Mehrheit 
des Hauſeb den Geſetzentwurt des Senats ablehnt. 
Der Nechtsaubſchuß bal nun einſtimmig deſchloſſen, die 
Geleszesvorlegc betreiſend Aenbernng der Beiesung 
der klammern obzuleznen. In der Ausſprache 

Übercinitimmend beton baß es zuim mindeſten 
zmetielbait jci, der vom Senat beabhtiehtigte Zweck 
der Erſparnis durch die NVorloge erreicht werden 
würde und daß im übrigen die Vorlage wegen der 
durch ſie berbeigelührten Berminberung der MRechts⸗ 
garantien für den Augeklagten ununnehmbar er⸗ 
ſcheine. 

Die Erböobans der Manbe racwerbencuer beantragi der 
Senat beimt a teicbs Kür 8ae iar Mümeet DhS foll 

  

    
    

    

           

    

beträßge, Und awar ven 290 bis 35 M Mart. teitie sen zu kön⸗ 
nxu. Tie arurdrebte Wethwrate lan aut müthh Marler⸗ 
bäbt werden. 

Die Mernſgrereinianna der Sabnärzte bielt deirz Tagt 
ihrr dies iähbrige Hauptverſammliuns ab. Per l. Uyrüitzenbe, 
Aahnrzst ekn erhattett den Weichahnädericht. Lirran 
üiok lich die Borſtandäwebl. die ieißendes Refullat baiie: 
EhEnarzz Gobn, 1. Nöri- Dr. Sar 2— rI. ar SeDien. 

rezüct. Iun 
islacnbt Lerren 
Samistu. T: 

  

  

            
     
    

    

   

    

    

  

aut dàerr 
Prr Ehbar⸗ 

à Mart beraubr. So⸗ 
ne erinnern kann. zull der Täter, 

awichelntnd ein Auktärdtr, mit einen langen. ſchwarzer, 
Llanttl. aul dem ſich cin Stalkregen Seianb. bekleide: ge⸗ 
neien Vas Laustege, des UErbertage vat der Täter 

d blater einer? Baum arhanden urd anſche! 

welt lich der Keberts 

  

    
    

  

   
   

  

  

waii ienerreten Vöcken, Katärlich ließ man da von der 
Aebei bort, aue das Bunterk zu begafken. Dann wirber 
aab es ein Nentisner“. Leuit in tincz cntfernten Torfe 
leher bdaven den Schern Lecgen ben tücen Himmel unk 
vlaudten. es wüse ein Schadenfeuer lein Die Sturm⸗ 

   

      
     

  

  
    

      

   

      

   

  

   
      

  

   

  

   

    

      
   

Alocke warde angeichlaccn. dit Artterwoh: alarmiert. Die 
Zeuetesebren Ner durch die man kam. ſchloßen 

2 Einr aa Anzatft! 
22 

    

   

    

  

  
  

anf ihn gewartet. Als der Ueberkallene rechts neben 8 
plüöslich einen Schatien gewahrte, drehte er den Gie ra 
dieler Richiung und erhielt in demfelben Augentlic einen 
haärten Schlon vor die Stirn, durch den er die Belinnung 
verlor. Als er wieder zu ſich kam, bemerkte er, daß ſein 
Geld, das er in der inneren Weſtentaſche krug, berausgeriſfen 
worden war. 

  

e; 
Aus dem Oſten. 

Stettin. Gereiteter Damopfer. Der Damofer 
Robert Könpen“, welcher am 4. Janunar von Stettin nach 
Eunland abgina, iſt am b. Kannar mittaas von dem Damr⸗ 
ber Päün Kunsitann“ in der Nurdjec, 120 Eeemeilen 
pün der engllichen Küßte entfernt in ſchwerem Orkan infolge 
Werlukes der Schranbentilügel hliitos trelbend aufgekunden 
und unter arötzten Anſfrengungen und Schwierigkeiten int 
Schlepptäan genummen „ez Kach den vorließenden leß⸗ 
tey Trahlnachtichten den Kaniténs des „Wilbelm Kunſt⸗ 
munn“ tit es übm urlungen. den. „Kobert Körpen“ trotz des 
anbaltend ſchweren Wetters bis ſettt im Schlevpton zu be⸗ 
Heltesg, nnz er hoßft. nlüchtich in einen eugliſchen Pufen, waßbr. 
Kßeinlich Neweaflle. mit dem gerrtieten Schiife einzülanfen. 

Leitz [omm.J. Cin D Mehrmt haulgefubrten Vo- 
bruüchen. Un dem bereits 15 Meter Loch aulgeführten 
drilſchornſtein der Rommerichen Torſörikeitinduſtrie löſte 
im mäbrend der Arbeit der Maurer durch die Autletlvor⸗ 
richtung an der elnen Selte dan noch loſe Manerwerk des 
Schornſteins. Naßs Gerüft brach zuſammen und zwei Maurer 
Rürsten ank das darunter beilndliche Schutzgerült ab, wäüb⸗ 
vend ein heltter Maurer ſich auk dem oberten Rande des 
Wauererfä reitend halten tonnte. Die Aßneſtürzten kamen 
mit einem Armbruch un) Nußberletzungen davon. Deun 
brinen Manner wurde hurch die 4immhyte Renexweör eint 
Lannr zugclüßrt. out der er bis zum Schusgerliſt abſteigen 
unnte. 

Lemderg. Die Gerichtasverhendlang gegen die Komma⸗ 
Rifliſcken Teilnehmet an det geheimen Konſerenz in der St. Georgs⸗ 
Kathedrale in Cemberg wurde nach 35 tägiger Dauer zu Ende geflübhrt. 
Die Anklage lautete auf Hochverrat. Das Gericht legte Len We⸗ 
ſchworen 94 Schuldiragen vor. Sämtliche SSe- nach Bochverrat 
murben verneinl. Dei 10 Angeklagten wurbe die auf öffentliche Ge⸗ 
malttätigkeit lautende Schuldfruge belaht. Die Veruriellten erhlelten 
Stie, 3 und 2 Johre ſchweren Kerkrr. Unter den Verurtellten beſindet 
lich auch der hommyniſtiſche Abgeordnete Steſan Krollkowski. 

  

  

9⁰⁰ 890 Derſammiungs-Anzeiger E 
Denutſcher Metallarbelter⸗Berbaud. K 

Mittwoch, den 17., 7 Ubr abends: Betrtebsrätever⸗ 
iammlung. Bericht über den Betriebsrätekongreh in 
Stetiin. Sämiliche Betriebsräte baben zu erſcheinen. 

Berbaud der Gärtner und Gärtnerelarbeiter. 
Mitiwoch, den 17. Jan., abends 6 Ubr: Berfammleng 

Schüſfeldamm 28. 
Peuiſcher Eiſenbahnerverband. 

Mittwoch, den 77. Jähnar, nachmittags 8 Uhr, in der Manrer⸗ 
berdergt, Schüſeldamm, wichtige Verſammlung. Ausſprache über 
die Organtſationszugthörigkeit der Kollegen der H. W P. und 
dit Labnocthandlung. Zutritt haben nur Kollegen, die dem E. B. 
angehören 

Bereln Arbriteriugend Lanafuhr. 
unch. den 17., abends 7 Ubr, im Heim: General⸗ 

    

Mpbeiter-Suortkartell Danzia. 

Miltimeck, den 17. Januar, abends 7 Ubr. im Stock⸗ 
turm, Sitzunn. 

Jentralverband der Ungeltellten 
Am (S. Jenuer 1943, abends 7 Uhr, findet in der Aula der 

Peiriſchule, Haniaplaß. eine auv uherordenilich⸗ Mitqliederverfammlung 
Ratz. Togesordnung: Vortrag des Kollegen Fritz Schroͤder, Haupi⸗ 
verftanbasmitalied des 3 üb. K., Berkin, 

Deutſahcrr Metalorbriter⸗Berbanb. 
DTonnerßlag, den 18. abends 6u Uhr: Verſammlung 

der Elekzriker in der Maurerberberge. 
Gemeinde und Staatsardelterverband. 

Donnerstag, den Iß. Januar, 6 Uhr abends, bei Draskowski, 
g v. a ns, Schidlitz, Gereralverfammlung. 

K. S. B. D. Kolkstagsfraktion. 
Freitas, den 19. dhb. Mis., abends 6 Uhr: Sitzung. 

Freie Susnccichaft. 12. Areis S. Bezirk 
Am Sonniog., dan 27. Jannas, vormi ättags buur Uhr, treßſen ſich 

lämiliche Gereinsternwarte nuid Vorkurner in der Turnhalle Kehr⸗ 
miedergalle. 

Allgemeiner Gewerkſchaftsbund der Freien Stabi Dangit. 
Moniag, den 22., atends 6 Ubr: Delegiextenverſamm. 

lang inn GWewereſchaftsbaus. Hevelinsplatz 17½2, Fimmer 70. 

    

  

     
        
  

  

Das war lebr voßfterlich mitanzulehen. Die Burſchen 
jelber aber ichienen die Sache mit großem Eruſt und Eifer 
att betrrtben. 

Larl batte die Spielenden von weitem für Knaben gr⸗ 
ballen. die ſich mit deraleichen Narreteien die Zeit ver⸗ 

trieben (ls er näber fam., erkunnte er fedych, daß es er⸗ 
wachtene Männer ſelen. Er ſchluß ſich einer Gruppe von 
Doerfleuren an. bic hinler einem Boßkett hebend, dem Trei⸗ 

uder Nernehmcn zn faben. 

Uuf der Varkmleſen war eine größere Geiellſchaft ver⸗ 

  

ſammelt: Herren und Damen. Mar ſaß und lag umber auf 
üimatten. awsrichen den Bäumen waren 

. Gint Dame, die ſich in einer ſol⸗ 
ben, zund Her ſchanlelte. nahm ſien wie ein roter Far⸗ 

let. das Grün des Ralens. Man trank, 
n zu ſich, ſtand in Gruppen bei⸗ 
vtt in nachläſtiger Weiſe. Ein 

irrmerttarr Farmen und Faͤrben. die Damen in 
ntirtten wir krotiſche Blumen! Ein ürdviges, 

d non niegeſsheuer Eigenart entrollte 
L Lanbvolken Karl ſtand da und rik 

e Lltrgen aus. 

  

      
   Linanber, iachte und ich 

euerarbeir ins Schloß 
welcher der Bräu⸗ 

E hwarzen Schnurrbärt⸗ 
en Prinaen bis dahin auch gauz 

  

  

Wroßes Durcheinander 
ne Vartie gewunnen: 

ärte die Frau. ſichtlick 
Sitten der Kroßen unterrichtet 
sSmenſcher och glel losmachen. 

    

  

   

        

   

    

   

  

Ss traten stoei Damen mit auf den Plan,. 
* is ie! das is unie Wandn — daß is de 

mun auch die Damen nvoll Piſer auk dem Ralen 
lacht und gaeiudelt. Das Braui⸗ 

nie ver! „MWanda tadelte 
aecnug und lUeh ibn nach den 

  

ceung folal!)



   

  

         

AIuaien PeSesen ates liet in biehen, Dis bus in x . Wer Danziger Nach chten. Valen e Sauitbe, Sein de Wolfen fi 55 ů — Keine Erhßhung der Zölle. —— bebderingeine⸗Heranſgalterin⸗ deh mägewöpnlich 
ů ů Ungewöbhnliche 2. ů e Datte ümauittes erßlickt ißt ein Aechtstrrtum nicht un VV elt merden, Wir - Ae estennen . 2 n . D a eenS.ni, 160 4. ſbes Dmöe1 . Aehesee mitteiit, 55 ůK eine Bervrdunng ither düie Erhößt ů Kieeeſeiniſtes ai eniſcheiden. Das Schbf. 19., 3. liäs, jon eeA.-X KI. Leh. Art 

Walfigirassren Murtelt neoch nicht vot. Wü ui weiteres Sunerl mi die Heeſünarfereit Di, erüolaen. — — ů—— 
5 verurteklt. Dan Schöffengerleh⸗ wird allo mit den Malkipiikatoren 1000 und 7J50% verzolll. zeiverorbnung vom 10. 2. 185 

Polniſche Secleute als Raufbolde. vöm Wh.l. uis bentümte Pog'gff pom 19. 1 Apßichrettungen und Schläge rcien swiſchen Seeleitten 
it 2 — 

nend Bürgern ſind eine alllägliche Erſcheinung in Hafen⸗ Gen rfek. Aus ů‚ ů Hüdten. Das bat beluerzett auch das fronsöllſche Außen ⸗H cra ünlich sſe den im . —. üchte Nra 
minikerium anläßtich der beinunlen Prünelet von franzöß, : bez Rer aund Austügen aleichſtezen. ang, ſaß R J. — Maler Pant Lämiert, 68 
ſchen, Matroſen in Danzig erklärt, Kber es iil duch immer⸗N t. der eijne Berſommiung ubaund Schutg geb. Hange, n bin kuierkſlant, den, Anlaß zu ſolchen Seblänereten au er. kantet treten H. immel oder einen Aufzug oßne die vorge; belmiue Pöcherk.geb. Aitzere? 
Sbren, In ber Kacht um 18. b. Vits, qingen fünf volniiche ſchricbense Lnzeige vder Heuehmſaung veranftaltel oßceh) kerlebvllng Peut Btein, 18 . — Sclente Vam Bäcaerſch, O, unb,ſangen leilet. An der Gaffigkekt bieſer Siraſbeſtimmmng ſei durch Waſſertabenacrichf 17. nolniche Iteder, Hinter imen kamea gweel deutiche Arbeiher Artikel. 84 Hr Kerlaßtung Her-Freien Stadt Dannia, der diee ſft n Khgam L2. 
und,kimmlen, berausackordert burch den polniſchen Gefang. Verſamml, Streihelt keſtſest, nithtsn geändert. Auz diezem Zowthoſr 9 &„ iiuatracs Weutichen iu, en a8n. g2 neirennt. Dielen Mag Wlic be⸗ getunnte ee i 1nn bed 2 10 Skünftlaßin leiner vorber⸗ vſt f v 13•1 en kür kurze Bett gtircunt. Dieſen uacn Egebenten Grurhmieung bebarf, ſondern „eine Unmeldung(g 5 . knten die Poten. um den Mileinachliebeyen an fich beran⸗mit der Folne, baß bei unmittykbarer Lfabr ſfir dle öſfent. Warſchanm .,2 l.. 

    

             

             

   

     

      

  
     
         

       

      

    

  

     

    

   
      
     

kommen au laißen. und ibn mit Stots, und Fanttichlägen zuliche⸗ Sicherhſit, Dir, Berfammlung verboten werden kann. Pios 13, l. 1.. Aberfallen. Auch der andere Deuiſche, der inzwiſchen zuegenüge. Artikel ündert allo lediglich den 7 bes Reichs- *; Bilfe eilte, wurde in die Schläserct Kneingesogen und beide Sbereinögeſetzes infoweit üm, als er an bie Stelle ber Weneh⸗ wurden auſs übelſte mißhandelt. Sie trugen hlutende Bun⸗ miauna die bloke Anzelae jebe. ů den im Geſicht und am Hiußerkonf davon. Mor der herau⸗ Tile rage, wann ein Leichenbegänanit ein „uninemtün⸗ kemmenden Sühupa nabmen die Polen Reihaus, doch gelang lich m Siune bes Getches iſt, ei km wefentlichen Sache es, awel von thnen feſtzunehmen. „ Keliſtenung. Doß Landgericht erßlickt die nae Vermutlick merden nach eltcr Gemaßnball Nle golnilcbzen rHn ſen Aümftünde einmat in der Hervorkehrung des par⸗ Berantwortlich: fllr   
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Slobltheater Janig 
ODtrehttan: Rüden Scaper 

Heute, Mittwoch, den I18. Jamar, abends 7 Uhr 
Dauerkarten Cl. 

Wie die Träumenden 
Schaufplel E4 Axten unb einem Vorſpiel von /, 

Hermann Sudermann. V 
Spielleit.: Heinz Brede Inſpekt.: Emil Werner. Vi, 

Giäiter ben Borfafl zum Anfaßrnehmen, um (hn ſo darzu⸗ e itiſchen Gbaraklers des Leichenbenängntßßes, wobei es in ider Kachrichten un den lörtzen Teitt 
ſtelleu, als ſeten zuleber einmol ſelebliche volniſche Seelente ů erſter Linſe mohl die Eutfaltung rotert Fahnen im Auas bat. kär Huſerate Anrübn⸗ bnten 5 15 
nun dentichen Bürgern ſchnählich überfallen worden. In I Ferner ube: ouch in dem Holten einer Latenrede om offen ö‚ Druck von . bT&E 

K 
W Sonnabenu, 
00 Großge festliche 

Aubäums Ueraultelung 
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Perlonen wie bekonut. Ende 10 Ubr. 
öů lich kung Donnerstag, den 18. Jonnar, abends 7 Uhr: Dauer⸗ WW ů — ů fiprechend dem ſeroe ligen karten D l. „Die Slebzehnlährtgen“. Schau.]& J. ů ‚ ů ů deutſcher R. 2 Daüet pviel in 4 Akten von Mar Preyer. J4.H 3 4 ů WM/f ů Deihe, ů Freitag, den 19. Janvar, abends 7 lihr: Dauer; — U 8 ů — b Get E„ Rög Hurchſchnitt Konige Ootr in 7 Dier han -Mien,erall“ M PDinse ů ſamtlichen Preisnötierung' für Ptent 

omiſche Oper in 4 ern von Mozäart. * O —7* — märkiſchen Roggen an der Berliner 
Sonnabend, den 20. Jan nachm 21, iihr, Kleine 

ſden Resgen an der 8 Ener Hrot Preilel Schneewitltchen und die ſtehen 3werge 
** * — ie 

Somnabend, den 20 Januar, abends 7 Uhr: Pauer-I 

  

     

  

   

Karten A 2. Zum I1. Male: Der Landſtreicher. 
Dramalilches Gedichl. Hierauf: Herzwunder V0 
Mirakeilptel. V, 

üxW——W—————————————— 

Wilnhelm-Theater 
Lir.: 

      

    

     
— — ů — Lroyl „ö monatiger Kündigung 1½ Proßt Zul Feier seines 251ährigen n e een, e Wirkens und Schaffens in Danꝛig Derzahse weie. s OSrolle Feſt-Vorſtellung der gesamten Künſtler ; Konftahlungen, hüämnen K.0 ů vnd Kũünſtlerinnen mit anſchlieflendem Bell, Günebnn WDangig und,dunc Ihepoßanſ Tombola und Ueberraſchungen. V.— — 20255. i 01 Januar 1823, 

rkaſte der Stadt Zoppot. 

  

       bHaulBans mamnn 
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Allabenduich 7½ Unr: 
Walter Bährmann 
Danxigs Lieblingshumorist und das 

2* 
52 
E 

ꝙ& 
. 
2* 
& 
E 

2 1 

2 Clänzende Januarprogramm 
E„ 
Có 

* 

* 

4 

2 
E 
* 
* 
E 
* 
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mit Nebenanſchinbappar —— ů 0 voune⸗ — 
werden sofort dekiandelt. Weustenien. Angebote unterI5 Gebisse, Nepxraturen an einem v. 1208 an die Erped. derf           Jage. Spczialitat: Oedbisse ohne Volksſtimme. K 

muß men sehen: 
Flaſte, Goldkronen usw. unt, voller 

vonnerstag, don 18. Januer: 
Gatantie Danksckrelben aber Gut'erhaltener Andresſcher 

       
          

    

    

  
schmerꝛlosesCahnziehen. Nredti- Handatlas         

   

    

   

    

  

Wegen Stuchantenilelet e e Kostenderecknung. ů Keine Vorstellung. inslitut lur Lahnieltende Piekerstadt TI . ů 2 Fermen bel vergPIkig14— Austührusg 
Kkülrrester Lelt 

     
Vorverkauf bel Freymann 

  

   
Kassenstnung e Unr⸗ — —.— — mKePrenbe 

ᷓů, ST. LURBIENSKI HüKBarah kliu Verteeter der Fa.   

    

       
    

    

  

  

2 D. HANDLOWO-ROLNICZA Gedenjas-Thester . AC CROLNNLM Schüeseidamm 58%s 883 
achtung!; Sonte] — DANZIC, Postgasse 3 1 Telelen 3572. 37⁵⁰ Ver grolle Sensations- SpielpianII — ————— ——— —    

   
„Das große Nadiumgeheimnis“ 

  

    

U. Episdde „Dle elektrische Höne“, s akte. 
Eine Gaschidto voller Abentever 
sowie warhulsfer Sensatienen. 

    

  ſunter 120bWan die 
etner 

lesſtimimtGt. Cycione, die Heldin der ů 
ů Tede ass 

kaornischen Berge 
„Düe Wa ů in 2 Aptoilunpten zu ſe p Akten — 

iyey, 9 malchin 

   
      . Adteßhong: „Das abenteuer auf tcter 

Spuk-Hachende“. 
6große Akie mit Maryv Welcamp in der 

EHauptrOlle. 

     

    

  

ner jener SAmerikaner“, in denen Aas keꝛße 
Blut des Wilden Westens mit seiner unge- 

ten Wildheit, seiner Lehlensckaft und 
Unerschrockenkeſt puisl. in der Mitte der 
Handlung eine der detahmleslen Sensalions- 
hausplelerihmen Auwer e 15 ehen, wie die 
udu der UHeldin aber die Däcter der Spuk- 

* . Angeb. 
Hacienda, der Rin fber die Hotellreppe, Eins — 

4 — uel Hres⸗ Ler. 1803 
riqalgung aber die wajdbede&ten Kalifor- 

Exprd d. Volksßimme., ( 
chen Berge and andere meht Veisen 

ů mtaubende Spannung auf. wie sie der 
Geutsche Sensationstim bisber nicht aut- 

ruweisen vermochte. ů 
Behlnn ger letzten Vorsteflung 9 Uär. 
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kelephon Kr. 
8‚5 und 2590 

    
   

  

Kleine Anzeigen 
te Wd erferPSiAE. IS 
 



  

     

    

MUaſhontsbri 
TGüüpPbOon Er. 6 t 

ů 

F UWe 
lekret Eisenbahnwagen aller Arten ᷣ5. 

Da Haiget WCIn für Staatv- und Privetbahmen: ů 

‚ 
Spezlalltal Kessel- und Küblwagen — 

— ö reserviert 
Kleinbahnwagen 

Geschmiedete Beschläuteile aller Arten, isbesondere MassenrHEEI 

u Denziger Metall-Industrie und Verzinkerei fl. l. nondels-u Transport-:Gesellschaft Danzigm. a. ö 

„eelee 3868 Sammie-l-i AE Talae Ees Feeerecher 2503 und 60% Daanit-Langtuhr Pumbemche Wüuuneee 5 

ö 
222— — DEe-eegeenn 

     

      

    

       

      

Dülken Gourarp, Lewin & C0. 
Lathee Ner. 565 6. m. N. M. —————— 

Denng. Langsee 60%/10 

Holzgroßhandlung oœσ Import · Ewon 

    

   

    

   

   
   

    

     
    

  

cart ryumeche 

UIO uben i Wunün E Pochmerche Chaurmsen 

Teleνπι ʃ 

Ohne SπUhrI Druckerei. Maschinenfabrik     

  

— 

Walrenhlenanstait 

U bansswer rermeornehr CrphschesPachrerchin 

C öů Dasit GüdEA-„--Nesindt uad re, 

ů 
v VV IO D IIE ler 8 IO- h Daumg an D 12 I„ 10ʃ 19e 4½ 644 11 

e eIn —tE & lin-d Uchereg 2⸗d — 7 vE 12% 31 6%6 &tn 

Chewbehs Faprtk und Großdreten-Hlenclung 
A yer I 121 2% un l et fen6en &= 11⁷ 2% = 7H 10 

Dr. Schuster u. Kaehler b 

E
S
 

Kleine Anzeigen 
in der Dansiger Volksstinne“ baben 

„JewelowSK j 

      

HDapzig.Langiuhr WesebenDIi paul pleifier 
iiee * 

Daprid, Altschotbend 5/6 
Telegramm-Adresce: JemeloπaE Daurig-Langjuhr ů. 

1 
—2 22--e Tal.: 638. 665. 5490-5295. Fersgespräche 3494-5495 * ů 

14 Desseee, Se. 
Damptanqemem- im Rückfort b. Danxig Sutt- u. eisempnemobcn ö 

Beinthmss Leeh Ee HELEE Ar Saeesrs Smmsrselsen unn Sahermükke Berrol- und — 2. Motorlokomobiler ů 

* 
——deiosch.— 

Reparsturen rden vekas Steps zusteiährt. , 

REEM- Wuü Alle Aniragen erbitte an meine Adresse nach Danzig-Langfuhr ſüüſ fr pünſürnf ö 

PAüuS. u. . K. M. L WUehen Hetirpurt 
Sirevarke Küiuger C. m. b. H. 

Füirinee ernter Mernteiuüres Daleyber Vr. 2850 nd. 05, 

ů „Uulkan“ Syndikat der Holzindustriellen Danaiger Teetindustrie 
Danxig-Pommer ellen e. u v. u. & COo. emah Bnascher à Henmann an- bus 

ö‚ Erepgielleres- A Miaschinenfabrü 
Danse-Lngr 

ů DæNZIG 

Telephon 25. 

  

AEt Meeeee, Süee E Bet 
———— K 

—— Spedltion un0 Lagerung von Hölzem aller Art. 
Ta! 2½⁷ 

mndustrie-Werke, A.-G., Densi ü banxiger Schirfshriskontor h 

en —— Schilismaklerci. Belrachtungen u. Spedition. Lagerung, Verolhanten 

Wasgonbeschlagtahen, Raubeschlugen, Faung- Wherse. Vasstä2t. 

sScharen, Melat'ibettstellen und Ainomosltl-Eraatztellen alier an Neesbten Deuns 5. EIS Femeei 2880 v. 
i Sin, Esen.- Besptse- Venete SanriA—KutErtdem—AEpen — à ee — — 

uesetreßte Pb. Telcben. se—eSs 
—— — 333³ 

—
—
—
—
—
—
—
—
—
 —
 

  

Desckpappen- uAspheit-FSabrik 

Laumaterlallen-Sroshandiung 
Toet-DestihatLOn ö 

i
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